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Wien, 1.6.2026 

Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 5567/J der 

Abgeordneten Irene Eisenhut betreffend NGO-Business: 598.838,43 € für Asyl-NGO 

„Projekt Integrationshaus"? wie folgt: 

Frage 1: Wurden Maßnahmen bzw. Projekte des Vereins „Projekt Integrationshaus" in der 

zurückliegenden Gesetzgebungsperiode (23.10.2019 - 23.10.2024) von Ihrem Ressort 

gefördert? 

a. Wenn ja, welche und in welcher Höhe? 

b. Wann wurde die Förderung beantragt? 

c. Von wem wurde die Förderung beantragt? 

i. Wurde die statuten-/satzungsmäßige Unterzeichnung des Antrags 

überprüft? 

d. Wann wurde die Förderung genehmigt? 

j. In welcher Höhe wurden für die Maßnahmen bzw. Projekte Eigenleistungen 

durch den Verein „Projekt Integrationshaus" erbracht? 

In der zurückliegenden Gesetzgebungsperiode (23.10.2019 - 23.10.2024) wurden von 

meinem Ressort folgende Projekte des Vereins „Projekt Integrationshaus" gefördert: 
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Projektname (Tätigkeitsfeld) Datum 

Antrag  

Fördersumme 

in Euro 

Datum 

Genehmigung 

Eigenleistung 

in Euro 

Mehrsprachige psychosoziale 

Intensivberatung und Betreuung – 

Teilbereich der klinisch-psychologischen und 

gesundheitspsychologischen Beratung und 

Behandlung 

26.11.2018 10.000,-- 02.12.2019 21.261,26 

Buddy-Ausbildung und fachliche Anleitung 

für freiwillige Mitarbeiter*innen 

12.09.2019 8.000,-- 27.09.2019 3.693,-- 

Mehrsprachige psychosoziale 

Intensivberatung und Betreuung – 

Teilbereich der klinisch-psychologischen und 

gesundheitspsychologischen Beratung und 

Behandlung 

23.10.2019 10.000,-- 10.11.2020 20.946,90 

Mehrsprachige psychosoziale 

Intensivberatung und Betreuung – 

Teilbereich der klinisch-psychologischen und 

gesundheitspsychologischen Beratung und 

Behandlung 

05.11.2020 10.000,-- 29.07.2021 22.424,-- 

Buddy-Ausbildung und fachliche Anleitung 

und Betreuung für freiwillige 

Mitarbeiter*innen 

24.11.2020 7.000,-- 16.03.2021 Keine 

Eigenleistung 

Atelier VIA - Vernetzt Ideenreich Aktiv 23.12.2020 13.607,99 16.03.2021 Keine 

Eigenleistung 

Mehrsprachige psychosoziale 

Intensivberatung und Betreuung – 

Teilbereich der klinisch-psychologischen und 

gesundheitspsychologischen Beratung und 

Behandlung 

10.11.2021 10.000,-- 12.04.2022 23.587,64 

Buddy-Ausbildung und fachliche Anleitung 

und Betreuung für freiwillige 

Mitarbeiter*innen 

12.11.2021 7.000,-- 17.02.2022 Keine 

Eigenleistung 

Atelier VIA 2022 2.12.2021 17.687,53 17.2.2022 Keine 

Eigenleistung 

Mehrsprachige psychosoziale 

Intensivberatung und Betreuung – 

Teilbereich der klinisch-psychologischen und 

gesundheitspsychologischen Beratung und 

Behandlung 

05.10.2022 10.000,-- 22.05.2023 20.330,84 

Buddy-Ausbildung und fachliche Anleitung 

und Betreuung für freiwillige 

Mitarbeiter*innen 

11.10.2022 7.500,-- 22.11.2022 Keine 

Eigenleistung 

Atelier VIA - Vernetzt Ideenreich Aktiv 20.12.2022 20.852,93 6.3.2023 Keine 

Eigenleistung 
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Projektname (Tätigkeitsfeld) Datum 

Antrag  

Fördersumme 

in Euro 

Datum 

Genehmigung 

Eigenleistung 

in Euro 

Mehrsprachige psychosoziale 

Intensivberatung und Betreuung – 

Teilbereich der klinisch-psychologischen und 

gesundheitspsychologischen Beratung und 

Behandlung 

18.10.2023 10.000,-- 01.10.2024 30.342,68 

Atelier VIA - Vernetzt Ideenreich Aktiv 23.10.2023 20.911,63 29.11.2023 Keine 

Eigenleistung 

Freiwillige Arbeit im Integrationshaus – 

Begleitung und Unterstützung 

17.11.2023 91.747,-- 26.1.2024 Keine 

Eigenleistung 

Die Anträge wurden durch die gemäß den Statuten und der Satzung des Vereines dazu 

berechtigten Personen (vertretungsbefugte Organe bzw. Funktionsträger) eingebracht. Die 

statuten- und satzungsmäßige Unterzeichnung des Antrags wird routinemäßig von der 

Fachabteilung überprüft. 

e. Auf Basis welcher gesetzlichen Grundlagen wurde die Förderung aus 

Bundesmitteln gewährt? 

i. Kamen auch Sonderrichtlinien zur Anwendung? (Bitte um Angabe 

welche) 

f. Erfolgte die Genehmigung vorbehaltlich bestimmter Auflagen? 

i. Wenn ja, mit welchen? 

ii. Wenn nein, warum nicht? 

g. Wurden Förderentscheidungen und Volumen öffentlich 

bekanntgemacht? 

h. Wie wurde die richtige Verwendung der Mittel durch Ihr Ressort 

kontrolliert? 

i. Wann? 

ii. Mit welchem Ergebnis? 

iii. Wenn keine Kontrolle erfolgte, warum nicht? 

i. Gab es regelmäßige Berichte oder Evaluierungen zum Erfolg der 

geförderten Maßnahme? 

Die Gewährung der Förderungen erfolgt auf Basis der Allgemeinen Rahmenrichtlinien für 

die Gewährung von Förderungen aus öffentlichen Mitteln (ARR 2014). Sonderrichtlinien 

kamen nicht zur Anwendung. Maßgeblich für etwaige Auflagen sind die Bestimmungen des 

Fördervertrags. 
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Informationen zur Förderentscheidung und zum Fördervolumen werden regelmäßig im 

Rahmen der gesetzlichen Meldepflichten an die Transparenzdatenbank übermittelt. 

Die Kontrolle der widmungsgemäßen Verwendung der Fördermittel erfolgt nach Einlangen 

der Abrechnungsunterlagen sowie des abschließenden Sachberichts nach den Vorgaben der 

Allgemeinen Rahmenrichtlinien. Beanstandungen haben sich bislang nicht ergeben.  

Frage 2: Wurden Maßnahmen bzw. Projekte des Vereins „Projekt Integrationshaus" in dieser 

Gesetzgebungsperiode (ab 24.10.2024) bislang von Ihrem Ressort gefördert? 

a. Wann ja, welche und in welcher Höhe? 

b. Wann wurde die Förderung beantragt? 

c. Von wem wurde die Förderung beantragt? 

i. Wurde die statuten-/satzungsmäßige Unterzeichnung des 

Antrags überprüft? 

d. Wann wurde die Förderung genehmigt? 

j. In welcher Höhe wurden für die Maßnahmen bzw. Projekte Eigenleistungen 

durch den Verein „Projekt Integrationshaus" erbracht? 

In dieser Gesetzgebungsperiode (ab 24.10.2024) wurden von meinem Ressort folgende 

Projekte des Vereins „Projekt Integrationshaus" gefördert: 

Projektname (Tätigkeitsfeld) Datum 
Antrag  

Fördersumme 
in Euro  

Datum 
Genehmigung  

Eigenleistung 
in Euro  

Mehrsprachige psychosoziale 

Intensivberatung und Betreuung – 

Teilbereich der klinisch-psychologischen 

und gesundheitspsychologischen 

Beratung und Behandlung 

25.09.2024 10.000,-- 4.9.2025 Noch nicht 

bekannt 

Freiwillige Arbeit im Integrationshaus 27.9.2024 90.000,-- 15.11.2024 Keine 
Eigenleistung 

Atelier VIA - Vernetzt Ideenreich Aktiv 27.9.2024 26.100,--  15.11.2024 Keine 
Eigenleistung 

 

Die Anträge wurden durch die gemäß den Statuten und der Satzung dazu berechtigten 

Personen (vertretungsbefugte Organe bzw. Funktionsträger) eingebracht. Die statuten-

/satzungsmäßige Unterzeichnung des Antrags wird routinemäßig von der Fachabteilung 

überprüft. 
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e. Auf Basis welcher gesetzlichen Grundlagen wurde die Förderung aus 

Bundesmitteln gewährt? 

i. Kamen auch Sonderrichtlinien zur Anwendung? (Bitte um Angabe 

welche) 

f. Erfolgte die Genehmigung vorbehaltlich bestimmter Auflagen? 

i. Wenn ja, mit welchen? 

ii. Wenn nein, warum nicht? 

g. Wurden Förderentscheidung und Volumen öffentlich bekanntgemacht? 

h. Wie wurde die richtige Verwendung der Mittel durch Ihr Ressort 

kontrolliert? 

i. Wann? 

ii. Mit welchem Ergebnis? 

iii. Wenn keine Kontrolle erfolgte, warum nicht? 

i. Gab es regelmäßige Berichte oder Evaluierungen zum Erfolg der 

geförderten Maßnahme? 

Die Gewährung der Förderungen erfolgt auf Basis der Allgemeinen Rahmenrichtlinien für 

die Gewährung von Förderungen aus öffentlichen Mitteln (ARR 2014). Sonderrichtlinien 

kamen nicht zur Anwendung. Maßgeblich für etwaige Auflagen sind die Bestimmungen des 

Fördervertrags. 

Informationen zur Förderentscheidung und zum Fördervolumen werden regelmäßig im 

Rahmen der gesetzlichen Meldepflichten an die Transparenzdatenbank übermittelt. 

Die Kontrolle der widmungsgemäßen Verwendung der Fördermittel erfolgte jeweils nach 

Einlangen der Abrechnungsunterlagen sowie des abschließenden Sachberichts nach den 

Vorgaben der ARR 2014. Beanstandungen haben sich nicht ergeben. Die im Jahr 2025 

genehmigte Förderung wurde bislang noch nicht abgerechnet. 

Frage 3: Wurde mit dem Verein „Projekt Integrationshaus" in der zurückliegenden 

Gesetzgebungsperiode (23.10.2019 - 23.10.2024) von Ihrem Ressort ein Werk- bzw. 

Dienstleistungsvertrag abgeschlossen? 

a. Wenn ja, für welche Leistungen/zu welchem Zweck und in welcher Höhe?  

b. Wann wurde der Vertrag geschlossen? 

c. Von wem wurde der Vertragsabschluss initiiert bzw. angebahnt? 
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d. Welche konkreten Leistungen waren Gegenstand des Werk- bzw. 

Dienstleistungsvertrag? 

e. Wurde der Vertrag im Zeitraum adaptiert bzw. angepasst? 

i. Wenn ja, wann? 

ii. Wenn ja, mit welchen Inhalten/Änderungen? 

f. Wurde die Vertragserfüllung durch den Verein „Projekt 

Integrationshaus" durch ihr Ressort kontrolliert? 

i. Wenn ja, wann? 

ii. Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

iii. Wenn nein, warum nicht? 

Im Magazin „Die Gute Zeitung“ wurden im Anfragezeitraum Informationsschaltungen 

vorgenommen, siehe hierzu die Beantwortungen nachstehender parlamentarischer 

Anfragen:  

- Nr. 4815/J (4777/AB),  

- Nr. 7244/J (7161/AB), 

- Nr. 10463/J (10178/AB), 

- Nr. 13320/J (12949/AB),  

- Nr. 17161/J (16582/AB). 

Frage 4: Wurde mit dem Verein „Projekt Integrationshaus" in der laufenden 

Gesetzgebungsperiode (ab 24.10.2024) bislang von Ihrem Ressort ein Werk- bzw. 

Dienstleistungsvertrag abgeschlossen? 

a. Wann ja, für welche Leistungen/zu welchem Zweck und in welcher Höhe? 

b. Wann wurde der Vertrag geschlossen? 

c. Von wem wurde der Vertragsabschluss initiiert bzw. angebahnt? 

d. Welche konkreten Leistungen waren Gegenstand des Werk- bzw. 

Dienstleistungsvertrag? 

e. Wurde der Vertrag seitdem adaptiert bzw. angepasst? 

i. Wenn ja, wann? 

ii. Wenn ja, mit welchen Inhalten/Änderungen? 

f. Wurde die Vertragserfüllung bereits durch den Verein „Projekt 

Integrationshaus" durch Ihr Ressort kontrolliert? 

i. Wenn ja, wann? 

ii. Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

iii. Wenn nein, warum nicht? 
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Im Magazin „Die Gute Zeitung“ wurden im Anfragezeitraum Informationsschaltungen 

vorgenommen. Siehe hierzu die Veröffentlichung der Daten gemäß dem 

Medientransparenzgesetz im 2. Halbjahr 2025. 

Frage 5: An welchen Veranstaltungen innerhalb Ihres Zuständigkeitsbereichs nahmen 

Vertreter des Vereins „Projekt Integrationshaus" seit dem 24.10.2024 teil? 

An Veranstaltungen des Vereins „Projekt Integrationshaus“ nahmen keine Vertreter:innen 

meines Ressorts in der laufenden Gesetzgebungsperiode teil. 

Frage 6: Nahmen Vertreter Ihres Ressorts an Veranstaltungen des Vereins „Projekt 

Integrationshaus" in offizieller Funktion teil? 

a. Wenn ja, wie viele Personen nahmen teil? 

b. Wenn ja, an welchen Veranstaltungen? 

c. Wenn ja, welche Kosten entstanden für Ihr Ressort durch die Teilnahme? 

Nein. 

Frage 7: Welche Drittmittel (EU, Länder, Gemeinden, private Stiftungen, Spenden) wurden 

im Förderzeitraum zusätzlich zu den Bundesmitteln durch den Verein „Projekt 

Integrationshaus" eingeworben? 

Bei den bei der Beantwortung der Fragen 1 und 2 angeführten Projekten „Mehrsprachige 

psychosoziale Intensivberatung und Betreuung – Teilbereich der klinisch-psychologischen 

und gesundheitspsychologischen Beratung und Behandlung“ wurden seitens des Vereins 

„Projekt Integrationshaus“ Drittmittel vom Fonds Soziales Wien angegeben. Die 

Abrechnung der Förderung für das Jahr 2025 wird derzeit erst durchgeführt, hierzu sind 

somit noch keine Aussagen möglich. 

a. Wurden diese Drittmittel in der Förderabrechnung berücksichtigt? 

Ja. 

b. Gab es Überschneidungen oder Doppelfinanzierungen mit Bundesmitteln? 

i. Wenn ja, in welcher Höhe? 
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Es gab keine Überschneidungen oder Doppelfinanzierungen mit Bundesmitteln. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Korinna Schumann 
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